
ERKENNTNIS – INDEX 

 
Erkenntnis. Zeitschrift der Pierre-Ramus-Gesellschaft, Wien, Nr. 1 (1993)-H.24 (2016)

 

Erkenntnis Nr. 1 (1993)  

 Pierre Ramus – Biographisches. 
 Pierre Ramus und der Antifaschismus. 
 „Neue Rechte“ – Schmoren im alten Saft? 
 Vorsicht: Esoterik, New Age und Ganzheitslehre. 
 Das Antlitz der „Neuen Rechten“. 
 Die Agitation der „Neuen Rechten“ im Lager der Linken. 
 Die esoterischen Wurzeln des Nationalsozialismus. 

Erkenntnis Nr. 2 (1993)  

 Eure Meinung zur EU zählt? Habt eine!!! 
 Warnung! Der Besuch am Arbeitsamt gefährdet ihre Existenz. 
 M. Ghandi: My life is my message. 
 Historisches zu den Monaten September bis Dezember. 
 Top secret: Europas Netz für Sicherheit und Ordnung. 
 Der Europäer. Nach einer Erzählung von Hermann Hesse. 

Erkenntnis Nr. 3 (1994)  

 Nein zur Europäischen Union! 
 Fidel Castro: Der Mensch ist eine bedrohte Art. 
 Nachrichten von der Roten Zora. 
 Frauenwiderstand. 
 Biographisches: Ferdinand Groß – Ein Leben für die Ideale Pierre Ramus’. 
 In eigener Sache. 

Erkenntnis Nr. 4 (1995)  

 Warum ich Anarchist bin. 
 Freigeld befreit die Welt. Der „Dritte Weg“ Silvio Gesells. 
 Ludwig Mises’ Apologie des Kapitalismus. 
 Leo Tolstoj: Das Geld. 
 Das Wirtschaftswunder von Wörgl. 
 Anekdote zur Hebung des Lohnniveaus. 
 Alternative Traditionsströme in der Ökonomie. 
 Anmerkungen zur Geschichte der Geld- und Bodenreform. 
 EntTäuschung. 
 Arbeit ist nicht alles! 
 Gedanken zum Thema Staat. 
 Geld - der Motor des Kapitalismus. 
 ECGramm: Netzwerke unerwünscht? 

Erkenntnis Nr. 5 (1995)  

 Karl Kraus und Pierre Ramus. Bericht eines Zeitgenossen. 
 Max Stirners Philosophie des „Ich“. 150 Jahre „Der Einzige und sein Eigentum“. 
 Ökonomie ohne Herrschaft? Wirtschaftskritische Ansätze bei Max Stirner. 



 Anarchismus meint nicht Chaos, sondern Freiheit ohne Gewalt. 
 Geldsystem in der Krise. Buchbesprechung. 
 Gottesbeweise? 
 Der Hexenwahn in der Geschichte. 

Erkenntnis Nr.6/Sondernummer (1996)  

 NO PASARAN! Sie werden nicht durchkommen! 
 Eine andere Betrachtungsweise des spanischen Bürgerkriegs (1936-1939). 
 Chronologie der Ereignisse. 
 Bibliographie. 

Erkenntnis Nr. 7/8 (1997)  

 „Am Ende kam der Gewerkschaftsbund (ÖGB) heraus“ oder: Syndikalismus – die 

Notwendigkeit radikaler Utopien. 
 HipHop dont stop!  
 H wie HipHop. 
 „Im Tal des Todes.“ Kleine Wirtschaftsumschau 1976 bis 1996. 
 Buchbesprechungen: 

- R. Berner: Die unsichtbare Front. 

- Lexikon der Anarchie. 
- „Natürliche Wirtschaftsordnung“ unter dem Hakenkreuz. 

Erkenntnis Nr. 9/10 (2002/03)  

 Paul R. Schwarz: Winner Take Nothing oder: der Friede ist eine Frucht der 

Gerechtigkeit. 
 Reinhard Müller: Ferdinand Gross. Aus dem Leben eines österreichischen 

Anarchisten und Antimilitaristen. 
 A. Elon und S. Hassan: Das dialogische Prinzip. 
 Gerhard Senft: Erinnerungen: Lilly E. Schorr (1907-2000), Franz Comellas (1917-

2001). 
 Gerhard Senft: Rudolf Rocker: Nationalismus und Kultur. Buchbesprechung. 
 Pierre Ramus: Friedenskrieger des Hinterlandes. 

Erkenntnis Nr. 11 (2003)  

 Gerhard Senft: Adi Rasworschegg (1929-2003). Lebensbilder eines libertären 

Sozialisten. 
 Dieter Schrage: „Ja, also das war eine denkwürdige Versammlung ...“ Ein 

Gespräch mit Viktor Matejka über Pierre Ramus. 
 Gerhard Senft: Der Austrofaschismus. Österreichs Weg in die Diktatur 1933/34. 
 Gerald Heimhilcher: 11. September 1973: Ein schwarzer Tag in Lateinamerikas 

Geschichte. 
 Paul R. Schwarz: Uwe Timm – Gesammelte Schriften 1955 bis 2002. 

Buchbesprechung. 

Erkenntnis Nr. 12 (2004)  

 Gerhard Senft: Der lange Weg zur Freiheit. Portugals Nelkenrevolution 1974. 
 Augustin Souchy: „Für die Machthaber ist es das Schlimmste ...“ Gespräch über 

Geschichte und Zukunft der Anarchie.  
 Augustin Souchy: Die Friedenstagung im Jahr 2081. Eine anarcho-pazifistische 

Utopie. 
 Gerhard Senft: Gedenkrede zum 65. Jahrestag der antisemitischen 

Ausschreitungen vom 9. November 1938.  



 Paul R. Schwarz u. a.: Bücher – Bücher – Bücher. 

Erkenntnis Nr. 13 (2005)  

 Gerhard Senft: Immer in (sozialer) Bewegung. Dem Kunstpädagogen, 

Kulturwissenschaftler, Politaktivisten und Anarchisten Dieter Schrage zum 70. 

Geburtstag. 
 Pierre Ramus: Die „Arbeiterbank“. Eine anarchistische Blütenlese zur 

Vorläuferinstitution der „Bank für Arbeit und Wirtschaft“ (BAWAG). 
 Renate Hutterer-Krisch: Paul Goodman – Gestalttherapeut und Anarchist. 
 Renate Hutterer-Krisch: Gestalttherapie und Gesellschaftskritik. Sozialpolitische 

Implikationen des gestalttherapeutischen Krankheitsbegriffs. 
 Gerhard Senft: Auf Schienen ins Desaster. Zur Entwicklung des Eisenbahnsektors 

in Österreich. 
 Paul R. Schwarz: Wer ist Noam Chomsky? u. a. Buchneuerscheinungen. 

Erkenntnis Nr. 14 (2006)  

 Dieter Schrage: Revolution und Bürgerkrieg in Spanien 1936-1939. Ein Gespräch 

mit Zeitzeugen. 
 John Henry Mackay & Co.: 200 Zeilen mit Max Stirner. Dem radikalen Vor-, Quer- 

und Nachdenker zum 200. Geburtstag. 
 Errico Malatesta: In Wahlzeiten. Ein Arbeiterdialog. 
 Gerhard Senft: Breslau/Wroclaw – Theresienstadt – Shavei Zion. Gezeiten eines 

Jahrhundertlebens. Werner Neufliess (1908-2004). 
 „alles bleibt anders“. Interview mit Jochen Schmück zum zehnjährigen Bestehen 

der DadA-Website: www.DadAWeb.de. 

Erkenntnis Nr. 15 (2007)  

 Gerhard Senft: „Die scheinbar aussichtslosesten Dinge sind die interessantesten 

…“ 25 Jahre Verlag Monte Verita. Ein Gespräch mit dem Verlagsgründer Peter 

Stipkovics. 
 Hartmut Rübner: Anarchosyndikalismus in Deutschland. 
 Alfons Petzold: Das rauhe Leben. Ein autobiographisches Fragment. 
 Paul R. Schwarz: Das Schweigen der Lämmer ist abgesagt. Tagungsüberblick 

2006. Eine Nachlese. 
 Maurice Schuhmann u. a.: Bücher – Bücher – Bücher. 

Erkenntnis Nr. 16 (2008)  

 Das Finanzkapital – Ein kurzer Bericht zur Faktenlage. 

 Gerhard Senft: Walter Benjamins „Kapitalismus als Religion“ revisited. 

 Rudolf Hilferding: Das Finanzkapital. 

 Rosa Luxemburg: Die Internationale Anleihe. 

 Dieter Schrage: „… daher ist Kapitalismuskritik angebracht.“ Der libertäre 

Kulturwissenschaftler und Kunstpädagoge im Gespräch. 

 Maurice Schuhmann u. a.: Bücher – Bücher – Bücher. 

Erkenntnis Nr. 17 (2009)  

 Prologus: Anarchie von unten gegen das Chaos von oben.  

 Pierre Ramus: 1919: Echos aus der Trümmerlandschaft.  

 Gerhard Senft: „Dass er Anarchist ist, haben wir gewusst.“ Ein Gespräch mit Nelly 

Kahl über Pierre Ramus.  

 Martin A. Koenig: Das Toleranzproblem in multikulturellen Gesellschaften.  

 Pierre-Joseph Proudhon: Zur Geschichte des Kapitalertrages.  



 Pierre-Joseph Proudhon Jahr 2009. 

Erkenntnis Nr. 18 (2010)  

 Prologus: G. E. Lessing zum Wiederentdecken.  

 Gustav Landauer: Der sanfte Revolutionär – 100 Zeilen mit Leo N. Tolstoi.  

 Robert Bodansky: Leo N.Tolstoi gewidmet.  

 Paul R. Schwarz: „Die Lust am Weltuntergang.“ Der Kulturpessimismus von 

Oswald Spengler bis Samuel Huntington. 

 Paul R. Schwarz: „Die Vorwärtsbewegung der Menschheit.“ Libertäre Kulturkritik 

am Beispiel von Leo Tolstoi & Co. 
 Pierre Ramus: Tolstoi als Denker und Revolutionär des Anarchismus. 

Erkenntnis Nr. 19 (2011)  

 Prologus: „Keine Macht für Niemand“?.  

 Paul R. Schwarz: Mechanik der Macht. Ein Überblick über die Machttheorien unter 

besonderer Berücksichtigung anarchistischer und liberaler Ansätze.  

 Jochen Schmück: Die mexikanische Revolution – Eine historische Skizze.  

 John Prince-Smith: Über Patente für Erfindungen. 

 Amelie Lanier: Ein Haus in Wien. 

 Robert Kain: Pierre Ramus' Begegnung mit dem späteren „stillen Helden“ Otto 

Weidt 
 Buchneuerscheinungen & Veranstaltungshinweise. 

Erkenntnis Nr. 20 (2012)  

 Prologus: Monte Verità & Co. Alternative Wirtschaftsprojekte in der Schweiz.  

 Erich Mühsam: Ascona – Monte Verità.  

 Alexander Preisinger: Zwischen Radikalismus und Reformismus. Ein kurzer Abriss 

der Schweizer Freiwirtschaftsbewegung. 

 Christof Karner: „Erziehung zum Licht“. Werner Zimmermann und die Schweizer 

Lebensreformbewegung.  

 Karl Walker: Wirtschaftsring: eine Idee der Selbsthilfe.  

 Gerhard Senft: Frühling bei Migros? Soziale Innovation und Unternehmenskultur.  

 Forum: F. Schweizer: Was ist eigentlich Neo-Anarchismus? – M. A. Koenig: 

Freiheit und Gerechtigkeit. Ein Konflikt zweier Grundwerte in den Konzepten 

zweier Anarchisten? – D. Schrage: Radikale Subjektivität in Praxis und Theorie – 

J. Ujházy: bolo’bolo – bala bala.  

 Bücher – Bücher – Bücher. 

Erkenntnis Nr. 21 (2013)  

 Prologus: Anarchismus in den Vereinigten Staaten. 

 Pierre Ramus: Der Justizmord von Chicago. 

 Ralph Waldo Emerson: Über den Krieg. 

 Prentice Mulford: Vom Unsinn der Hast. 

 Emil F. Ruedebusch: Die Eigenen. 

 Louis Freeland Post: Land, Freiheit und Gerechtigkeit. 

 James J. Martin: William B. Greene – „Mutual Banking“ und Geldreform. 

 Benjamin R. Tucker: Die Stellung des Anarchismus zur Trustfrage.  

 Emma Goldman: Kropotkins letzte Tage. 

 Augustin Souchy: Sacco und Vanzetti. 

 Vincent St. John: Die „Industrial Workers of the World“. 

 Ewgeniy Kasakow: Anarchismus des krisenfreien Zeitalters – Murray Bookchins 

„Hör zu, Marxist!“ 

 Michael Albert: Partizipative Ökonomie. 



 Amelie Lanier: Modische Begriffe mit vielen Silben als Theorie ausgeben. Zur 

Kontroverse zwischen Noam Chomsky und Slavoj Žižek. 

 Uwe Timm: John Henry Mackay (1864 - 1933). 

 Erich Mühsam-Preis 2013: Hohe Auszeichnung für die Verleger Andreas Hohmann 

und Jochen Schmück. 
 Bücher – Bücher – Bücher. 

Erkenntnis Nr. 22 (2014)  

 Prologus: „In Alternativen denken.“ Franz Oppenheimer zum 150. Geburtstag. 

 Benedict Friedlaender: Neophysiokratische Einwände gegen die 

Bevölkerungstheorie von Thomas R. Malthus. 

 Max Weber: Entwicklungstendenzen in der Lage der ostelbischen Landarbeiter. 

 Franz Oppenheimer: Genossenschaftliche Ansiedlung. 

 Franz Oppenheimer: Gemeineigentum und Privateigentum an Grund und Boden. 

 Franz Oppenheimer: Soziale Frage und Monopol. 

 Gustav Landauer: Die Abschaffung des Krieges durch die Selbstbestimmung des 

Volkes. 

 Gerhard Senft: Den Sozialismus neu denken: Konturen einer sozialistischen 

Marktwirtschaft. 

 Franz Oppenheimer: Freiland – Freigeld. Kritik der Geld- und Krisentheorie Silvio 

Gesells. 

 Jörg Gude: Gesells „Natürliche Wirtschaftsordnung“ im Lichte der Kritik von Franz 

Oppenheimer. 

 Amelie Lanier: Michail Bakunin, 1814-1876. 

 Maurice Schuhmann: Die Sade-Rezeption in der DDR – eine Spurensuche. 

 Jochen Schmück u.a.: Berichte, Würdigungen, Nachrufe auf Karin Kramer, Roland 

Geitmann, Lutz Holzinger, Margrit Kennedy und Uwe Timm. 
 Ina Ritter u.a.: Buchneuerscheinungen. 

Erkenntnis Nr. 23 (2015)  

 Prologus: „Bezahlt wird nicht!“ – Einfühlen statt Erbsenzählen. 

 Richard Wahle: Die Ethik von Spinoza. 

 Wilhelm von Humboldt: Versuch, die Wirkungsgrenzen des Staates zu bestimmen. 

 Georg Adler: Der moderne Anarchismus. 

 Dieter Schrage: Pierre Ramus –  die Neuschöpfung der Gesellschaft. 

 Rolf Raasch: Peter Kropotkin als Vordenker der Tierbefreiung. 

 Karl Vorländer: Immanuel Kant – zum ewigen Frieden. 

 Otto Friedländer: Der Nationalismus als destruktive Ideologie. 

 Rudolf O. Zucha: Kriegsneurosen: Konflikt Wagner-Jauregg vs. Sigmund Freud. 

 Friedrich F. Brezina: Nach dem Kriege –  Josef Popper-Lynkeus (1838-1921). 

 Max Stirner: Kunst und Religion. 

 Leo Tolstoi: Was ist Kunst? 

 Gerhard Senft: Der Kunst ihren Markt –  dem Markt seine Kunst? 

 Gerald Heimhilcher: Der Kunst ihre Subvention –  der Subvention ihre Kunst? 

 Philipp Maurer: Dieter Schrage, Graffiti in Ottakring und aktuelle Urban Art. 

 Birgit Meinhard-Schiebel: Ein Mann wie Dieter. 

 Peter Ulrich Lehner, Alfred Kohlbacher u.a.: Dieter Schrage: Er zählte zu den 

prägenden Persönlichkeiten der Wiener Kunstszene. 
 Maurice Schuhmann u.a.: Bücher – Bücher – Bücher. 

Erkenntnis Nr. 24 (2016) 

 Prologus. 

 Baruch de Spinoza: Die Ethik: Über die Macht der Erkenntnis. 

 Peter Kropotkin: Die Entwicklung der Sittlichkeitslehren. 



 Leonard Nelson: Ethischer Realismus.  

 Martin A. König: Ethische Voraussetzungen des Sozialismus. 

 Walther Rathenau: Die Resurrection Co. 

 Paul R. Schwarz: Technologie und Sozialisation. 

 Gerhard Senft: Technik und Verantwortung. 

 Maurice Schuhmann: „Freie Liebe“ – für wen? 

 Rolf Raasch: Die Migration nach Brasilien aus dem mitteleuropäischen Raum. 

 Opinion libertaire. 

 Maurice Schuhmann: Rezensionen. 

 Bücher – Bücher – Bücher. 
 Passiert & notiert. 

*** 


